
 
Beschlussvorlage SV-Nr. 16//0256 

 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 21 09.05.2017 öffentlich 

 Az: 21-02 Sanierungsgebiet Innenstadt 
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Ausschuss für Planung, Bauen und Umwelt 24.05.2017 zur Empfehlung 

Verwaltungsausschuss 06.06.2017 zur Empfehlung 

Rat 15.06.2017 zum Beschluss 

 

 
Öffentliche Unterrichtung zu den vorbereitenden Untersuchungen im 
Bereich Innenstadt Bahnhofstraße/Menkestraße 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Es ist ein Antrag bei der N-Bank auf Städtebaufördermittel aus dem 
Städtebauförderprogramm des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung zum Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ zu stellen.  
 
Die Stadt Schortens übernimmt den Eigenanteil in Höhe von 1/3 der Gesamtkosten, 
nach jetziger Kostenberechnung, höchstens jedoch bis zu einer Höhe von 
2.440.833,00 €.  
 
 
Begründung: 
Der Rat der Stadt Schortens hat am 02.02.2017 die Durchführung vorbereitender 
Untersuchungen für den Innenstadtbereich Bahnhofstraße/ Menkestraße gem. § 141 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.  
Die Vorbereitenden Untersuchungen wurden durch die Stadterneuerungsgesellschaft 
re.urban durchgeführt und in der Sitzung des Ausschusses für Planen, Bauen und 
Umwelt am 05.04.2017 vorgestellt. Gleichzeitig wurde die Kosten- und 
Finanzübersicht erläutert. 
Zwischenzeitlich hat am 08.05.2017 eine Bürgerinformationsveranstaltung 
stattgefunden, um den Betroffenen die Sanierung und deren Ziele gem. § 137 
BauGB zu erläutern.  
Um eine Antragstellung bei der N-Bank nun einleiten zu können, ist der Beschluss 
der Antragstellung zu fassen. Ferner ist der Beschluss über die Eigenleistung von 1/3 
der Gesamtkosten Voraussetzung für eine Antragstellung bei der N-Bank.   
 
Für die Sanierungsmaßnahme ist eine Dauer von bis zu 12 Jahren angedacht. Der 
Kostenrahmen für die Städtebauförderung wird mit 2.440.833,00 € (Eigenanteil der 
Stadt) veranschlagt. Das bedeutet eine jährliche durchschnittliche 
Haushaltsbelastung von 203.403,00 €.     
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
ja  
 



Gesamtkosten der Maßnahme (ohne Folgekosten): jährlich 203.403,00 €  
 
Direkte jährliche Folgekosten: 
 
Sonstige einmalige oder jährliche laufende Haushaltsauswirkungen: 
 
Erfolgte Veranschlagung im Ergebnishaushalt/Finanzhaushalt: 
ja / nein 
 
Produkt- bzw. Investitionsobjekt:  
 
Controlling-Vermerk: 
 ./. 
 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
 
 
 
 
Sachbearbeiter/-in   Fachbereichsleiter   Bürgermeister 
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